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Mit dem neuen Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) „Netzwerk Daseinsvorsorge“ knüpfen das Bundesministeri-

um des Innern, für Bau und Heimat (BMI) und das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) an das be-

reits durchgeführte MORO „Aktionsprogramm regionale Daseinsvorsorge“ (ArD) an. Es hat zum Ziel ,den Ansatz der Re-

gionalstrategie Daseinsvorsorge weiter bekannt zu machen und für die Umsetzung in den Regionen zu stärken. 

Derzeit nehmen 23 Netzwerkregionen an dem Modellvorhaben teil.  
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Start des Netzwerks Daseinsvorsorge 
Am 27. November 2018 fand die Gründungsveranstaltung 
des Netzwerks Daseinsvorsorge unter Beteiligung von Staats-
sekretär Dr. Markus Kerber im Bundesministerium des In-
nern, für Bau und Heimat statt. Eingeladen waren jene 23 
ländlichen Regionen, die zuvor ihre Absicht zur aktiven Teil-
nahme am Netzwerk erklärt hatten sowie die für Landespla-
nung zuständigen Vertreterinnen und Vertreter aus sechs 
Landesministerien. Insgesamt nahmen knapp 50 Personen an 
der Veranstaltung teil. 

Das Netzwerk Daseinsvorsorge soll zur Verstetigung der regi-
onalen Lösungsansätze beitragen und wichtige Impulse für 
die Daseinsvorsorge und gleichwertige Lebensverhältnisse 
setzen. Die im Netzwerk gebündelten Praxiserfahrungen aus 
dem Aktionsprogramm regionale Daseinsvorsorge sollen in 
die Arbeit der Kommission „Gleichwertige Lebensverhältnis-
se“ der Bundesregierung einfließen und somit zur Aktualität 
und Praxisnähe der angestrebten Handlungsempfehlungen 
beitragen wie Herr Dr. Kerber in seinem Grußwort betonte. 

Den Vertreterinnen und Vertretern aus den Netzwerkregio-
nen wurden die Teilnahmeurkunden zum Netzwerk durch Dr. 
Frehse (BMI) feierlich übergeben. Die teilnehmenden 23 
Netzwerkregionen setzen sich aus 14 Landkreisen, sechs Ge-
meindeverbünden und drei regionalen Planungsverbänden 
zusammen. 

Für das Netzwerk Daseinsvorsorge wurde ein Vorschlag für 
eine Konzeption von einer Kerngruppe aus fünf Vertreterin-
nen und Vertretern aus Netzwerkregionen ausgearbeitet. 
Martina Berger (Landkreis Coburg) und Sabine Jennert 
(SPESSARTregional) stellten den Entwurf auf der Gründungs-
veranstaltung vor. 

Das Konzeptpapier ist wie folgt gegliedert: 

 Hintergrund und Anlass 

 Name und institutionelle Form des Netzwerks 

 Grundsätzliches Ziel und Selbstverständnis 

 Funktionen des Netzwerks 

 Unterstützungsformate durch das BMI 

 Entwicklung und Bereitstellung eines nutzerfreundlichen 
Datentools 

 wissenschaftlich-fachliche Unterstützung 

 fachliche Expertise und individuelle Beratung 

 begleitende und nachträgliche Evaluationen 

 Mitgliedschaft im Netzwerk Daseinsvorsorge 

 Innere Organisation 

 Finanzierung 

 Prüfaufträge 

 Nächste Schritte 

Inhalt 
 Start des Netzwerks Daseinsvorsorge in Berlin 

 Publikationen aus dem MORO 

 Weitere Informationen rund um das Thema re-
gionale Daseinsvorsorge 

Fortsetzung nächste Seite ... 
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Ziele und Selbstverständnis des Netzwerks 

Ziel des Netzwerks ist demnach, die Daseinsvorsorge in 
den ländlichen Regionen zu sichern und Strategien und 
Maßnahmen im Sinne des erfolgreichen Ansatzes der Regi-
onalstrategie Daseinsvorsorge zu fördern, zu unterstützen 
und weiterzuentwickeln. Das Netzwerk versteht sich als 
Kompetenznetzwerk, Informationsknoten und Dialog-
plattform. Zudem verstehen sich die Modellregionen als 
Praxispartner für Wissenschaft und Forschung sowie als 
"Praxisschmiede" für die Planung und Umsetzung von qua-
litätsvoller regionaler Daseinsvorsorge. Dabei liegt der 
Schwerpunkt auf dem Wissenstransfer und dem gegensei-
tigen Austausch im Sinne eines Lernnetzwerkes. Das Netz-
werk soll zudem als Sprachrohr zu Themen der Daseinsvor-
sorge und gleichwertigen Lebensverhältnissen in die Bund-
des‐ und Landespolitik dienen. Das Netzwerk wird zu ei-
nem späteren Zeitpunkt auch geöffnet für weitere ländli-
che Regionen. 

Diskussion  

In der auf der Gründungsveranstaltung von Dr. Steffen Ma-
retzke (BBSR) moderierten Diskussionsrunde befürworte-

ten Dr. Grit Brinkmann (Amtsdirektorin Amt Neuharden-
berg), Michael Holzweißig (Regionaler Planungsverband 
Oberes Elbtal/Osterzgebirge) sowie Sabine Wilke (Verein 
für Regionalentwicklung Werra-Meißner e.V.) diese ge-
planten Ziele und Funktionen. Das Konzeptpapier werden 
die Netzwerkmitglieder im Laufe des Jahres 2019 gemein-
sam weiterentwickeln.  

Nächste Schritte 
Im Jahr 2019 werden im MORO drei Netzwerktreffen inklu-
sive einer Netzwerkversammlung stattfinden, um in den 
fachlichen Austausch zu treten sowie die Strukturen des 
Netzwerkes gemeinsam weiterzuentwickeln. Zudem wer-
den gemeinsam unterstützende Formate konzipiert, wie 
zum Beispiel nutzerfreundliche Datentools, Fachwerk-
stätten oder eine Wissensdatenbank, die die Regionen un-
terstützen sollen. 

Fachbeiträge bei der Gründungsveranstaltung 

Klaus Einig vom schleswig-holsteinischen Ministerium für 
Inneres, ländliche Räume und Integration warf einen Blick 
auf die Geschichte der Regionalstrategie Daseinsvorsorge 
von den ersten einschlägigen Modellvorhaben der Raum-
ordnung in den Jahren 2004/2005 bis zur Gründung des 
Netzwerks. Er betonte, dass diejenigen Regionen, die ein-
mal an einem der genannten MORO teilnahmen, noch 
heute davon profitieren. Durch die intensive Lösungssuche 
in enger Zusammenarbeit mit den regionalen Akteuren 
und den Lernprozess in den Arbeitsgruppen haben sie ge-
genüber anderen Regionen einen wertvollen Erfahrungs-
vorsprung. Klaus Einig das Netzwerk Daseinsvorsorge als 
ein geeignetes und auch einmaliges Instrument an, um 
kreative Ansätze und Lösungen in der Praxis auszutesten 
und diese Erfahrungen für andere Regionen bereitzustel-
len. Im Land Schleswig-Holstein wurde das "Netzwerk De-
mografie" etabliert, getragen vom Land Schleswig-
Holstein, den Industrie- und Handelskammern und den 
kommunalen Spitzenverbänden. Themen dieses landes-
weiten Netzwerks sind der demografische Wandel, die 
Daseinsvorsorge sowie die Digitalisierung. Interkommuna-
le Kooperationen werden dabei zum Beispiel durch Förde-
rung des Erfahrungsaustausches und Informationen über 
Best Practices unterstützt. 

Dr. Guido Nischwitz (Institut für Arbeit und Wirtschaft der 
Universität Bremen) gab einen Einblick in die wichtigsten 
Ergebnisse der Studie zur Umsetzung und Verstetigung der 
Regionalstrategien Daseinsvorsorge in den seinerzeitigen 
Modellregionen im Aktionsprogramm regionale Daseins-
vorsorge. Die ausführlichen Ergebnisse der Studie werden 
im Frühjahr 2019 veröffentlicht (siehe Publikationen). 

Manfred Riedl (ehemals Amt der Tiroler Landesregierung) 
eröffnete den Teilnehmenden den Blick in den Alpenraum 
und berichtete von Erfahrungen aus dem INTESI-Projekt 
(Integrated Territorial Strategies for Services of General 
Interest). 

Fortsetzung nächste Seite ... 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/D/demografie/demografie_netzwerk.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/D/demografie/demografie_netzwerk.html
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Impressum 

Dieser Newsletter wird im Auftrag des BBSR im Rahmen des Modellvorhabens von der Forschungsassistenz (Hochschule Neubran-
denburg) erstellt . Wenn Sie diesen Newsletter abonnieren oder wieder abbestellen möchten, senden Sie einfach eine E-Mail mit 
dem Betreff „Newsletter“ an: daseinsvorsorge@hs-nb.de oder nutzen den Newsletterlink unter www.regionale-daseinsvorsorge.de  

Bildnachweis: S.1 Foto: Hochschule Neubrandenburg/D. Enters, S.2 Karte: BBSR 

V.i.S.d.P.: Johann Kaether, Hochschule Neubrandenburg, Brodaer Straße 2, 17033 Neubrandenburg 

Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer Links. Für den In-
halt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich.  

Weitere Informationen zum MORO Netzwerk Daseinsvorsorge auch unter : www.regionale.daseinsvorsorge.de und auf den  
Internetseiten des BBSR 

Das MORO „Netzwerk Daseinsvorsorge“ wird durch Mittel des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat gefördert. 

An dem Projekt waren verschiedene Regionen und Institu-
tionen aus fünf Alpenländern beteiligt. Das durch das EU-
Alpenraumprogramm geförderte Projekt (2015–2018) 
hatte die Integration und Kombination von regionalen Stra-
tegien in der Daseinsvorsorge, insbesondere für dünn be-
siedelte Gebiete, zum Ziel, um eine anhaltend gute Versor-
gung sicherzustellen.  

Herr Riedl stellte als Beispiel das Projekt "Soziale Einbin-
dung und Versorgung älterer Menschen im Außerfern 
(Bezirk Reutte)" vor. In diesem Projekt wurden Lösungsan-
sätze entwickelt, die sich zum Beispiel auf das stufenweise 
Zusammenwirken der Lebenssituation älterer Menschen 
und kommunaler Unterstützungsangebote oder auf ein 
integriertes Versorgungsnetz Pflege und Gesundheit ver-
schiedener lokaler Akteure beziehen. 

Publikationen aus dem MORO 

MORO-Informationen 19/1 

Das Heft gibt einen Einblick in das Modellvorhaben sowie 
die geplanten Ziele und Funktionen des Netzwerks Da-
seinsvorsorge und stellt die Ergebnisse der Studie zur Ver-
stetigung der Regionalstrategie Daseinsvorsorge in den 
seinerzeitigen Modellregionen des Aktionsprogramms in 
komprimierter Form vor. Herunterladen hier möglich.  

MORO Forschung 3 

Die gesamte Studie zum Stand der Verstetigung der 
„Regionalstrategie Daseinsvorsorge“ in den ArD-
Modellregionen wird als MORO Forschung 3/2019 ver-
öffentlicht. Die Ergebnisse der Studie, die vom Institut für 
Arbeit und Wirtschaft der Universität Bremen erarbeitet 
wurde, zeigen, dass der Umgang der Modellregionen mit 
Herausforderungen und Hemmnissen, als auch Art und 
Umfang der Verstetigung der Ergebnisse der Regionalstra-
tegie innerhalb der Regionen sehr unterschiedlich ist. Be-
sonders erfolgreich bei der Verstetigung sind vorrangig 
jene Regionen, die ihre Aktivitäten in der Daseinsvorsorge 
auf unterschiedliche finanzielle Grundlagen und Themen-
bereiche stützen. Die Studie steht auf den Internetseiten 
des BBSR zum Herunterladen bereit.  

 

 

Weitere Informationen rund um das Thema 
regionale Daseinsvorsorge 

Teilnahme am diesjährigen Zukunftsforum ländliche Ent-
wicklung 

Auf dem von BBSR und BMI gemeinsam veranstalteten 
Fachforum „Modellvorhaben der Raumordnung: Best Prac-
tices – Verstetigung“ diskutierten am 24. Januar 2019 Ver-
treterinnen und Vertreter von ArD-Modellregionen sowie 
aus dem laufenden Modellvorhaben gemeinsam mit Ex-
perten zu Best Practices-Formaten und Schlüsselfaktoren 
erfolgreicher Verstetigung. Mit dabei war u.a. Martina Ber-
ger vom Landkreis Coburg als Vertreterin einer Netz-
werkregion sowie einer Modellregion im MORO 
„Lebendige Regionen“ und Dr. Guido Nischwitz als Vertre-
ter der Forschungsassistenz. Dr. Steffen Maretzke (BBSR) 
moderierte die Abschlussdiskussion und informierte über 
das demnächst kommende neue MORO „HeimatDigital“. 

Vorstellung des MORO „Netzwerk Daseinsvorsorge“ bei 
der Kommission „gleichwertige Lebensverhältnisse“ 

Sabine Jennert und Prof. Dr. Peter Dehne hatten am 12. 
Februar 2019 die Gelegenheit, Erfahrungen aus dem Akti-
onsprogramm regionale Daseinsvorsorge und dem Netz-
werk Daseinsvorsorge bei der 5. Arbeitssitzung der AG 
Raumordnung und Statistik der Kommission Gleichwertig-
keit der Lebensverhältnisse der Bundesregierung vorzu-
stellen. 

Ergebnisse des Modellvorhabens „Langfristige Sicherung 
von Versorgung und Mobilität in ländlichen Räumen“  

Die Ergebnisse des Modellvorhabens sind in einer Broschü-
re aufbereitet, die Sie hier als PDF-Datei (barrierefrei) her-
unterladen können.  

Die spezifischen Ergebnisse der einzelnen Modellregionen 
sind in Regionsdossiers zusammengefasst, die Sie auf den 
Seiten der jeweiligen Modellregion auf der Internetseite 
www.modellvorhaben-versorgung-mobilitaet.de herunter-
laden können. 

Interessantes Vorhaben UrbanRural SOLUTIONS 

Die Ergebnisse des Vorhabens u.a. ein „Digitaler Daseins-
vorsorge-Atlas“ wurden jetzt in zwei Abschlusskonferenzen 
vorgestellt. Weitere Informationen auf der Internetseite 
der gleichnamigen Innovationsgruppe. 

http://www.regionale.daseinsvorsorge.de
https://www.bbr.bund.de/BBSR/DE/FP/MORO/Forschungsfelder/2017/netzwerk-daseinsvorsorge/01-start.html?nn=1837440
https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/Veroeffentlichungen/ministerien/MOROInfo/19/moroinfo-19.html?nn=422702
https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/Veroeffentlichungen/ministerien/MOROForschung/MOROForschung_node.html
http://www.modellvorhaben-versorgung-mobilitaet.de/fileadmin/files/dokumente/Abschlussbrosch_Versorgung_Mobilitaet_laendl_Raum_barr_frei.pdf
http://www.modellvorhaben-versorgung-mobilitaet.de
http://www.vsl.tu-harburg.de/urbanruralsolutions

